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Wichtigste Literatur
über die Geologie der Glarneralpen.

1. Arnold Escher von der Linlh. Gebirgskunde; in Historisch-geograph.-
statist. Gemälde der Schweiz, Bd. VII: Der Kanton Glarus. 1846.

2. Oswald Heer. Die Urwelt der Schweiz. Zürich 1865.

3. A. Baltzer. Der Glärnisch, ein Problem alpinen Gebirgsbaues. Zürich
1873.

4. Albert Heim. Untersuchungen über den Mechanismus der Gebirgs-
bildung im Anschluß an die geologische Monographie der Tödi-Wind-
gällengruppe. Basel 1878.

5. Alex. Wettstein. Ueber die Fischfauna des tertiären Glarnerschiefers.
Abhandlungen d. Schweiz, paläont. Gesellschaft, Bd. 13. 1886.

6. Albert Heim. Geologie der Hochalpen zwischen Reuß und Rhein.
Beiträge zur geolog. Karte der Schweiz, 25. Liefg. 1891.

7. Carl Burckhardt. Monographie der Kreideketten zwischen Klöntal, Sihl
und Linth. Beiträge zur geolog. Karte der Schweiz, neue Folge, 5. Liefg.
1895.

8. A. Rothpietz. Das geotektonische Problem der Glarneralpen. Jena 1898.

9. J. Oberholzer. Monographie einiger prähistorischer Bergstürze in den
Glarneralpen. Beiträge zur geolog. Karte der Schweiz, neue Folge,
9. Liefg. 1900.

10. Maurice Lugeon. Les grandes nappes de recouvrement des Alpes du
Chablais et de la Suisse. Bulletin Soc. géol. de France, 4e série, t. I.
Paris 1902.

11. Arnold Heim. Monographie der Churfirsten-Mattstockgruppe. Beiträge
zur geolog. Karte der Schweiz, neue Folge, 20. Liefg. 1910—1917.

12. K. Tolminski. Die Grauen Hörner. Vierteljahrsschrift d. naturforsch.
Gesellschaft in Zürich. 1910.

13. Moritz Blumenthal. Geologie der Ringel-Segnesgruppe. Beiträge zur
geolog. Karte der Schweiz, neue Folge, 33. Liefg. 1911.

14. Moritz Blumenthal. Der Calanda. Beiträge zur geolog. Karte der
Schweiz, neue Folge, 39. Liefg. 1912.

15. Albert Heim. Geologie der Schweiz, Bd. II: Die Schweizeralpen. Leip¬
zig 1921.
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16. Arnold Heim: Das helvetische Deckengebirge. (In Alb. Heim, Geologie
der Schweiz, Bd. II.)

17. ,/. Oberholzer. Geologische Geschichte der Landschaft von Glarus.
Mitteilungen d. naturforsch. Gesellschaft d. Kts. Glarus, Heft III, 1922.

18. Gabriel Freuler. Geologische Untersuchungen in der Mürtschengruppe.
Zürich 1925.

19. Gabriel Freuler. Geologie des Mürtschenstocks, mit einer geolog. Karte
1: 15 000. Beiträge zur geolog. Karte der Schweiz, neue Folge, 54. Liefg.
1925.

20. Paul von Schumacher. Der geologische Bau der Claridenkette. Beiträge
zur geolog. Karte der Schweiz, neue Folge, 50. Liefg. 1928.

21. J. Oberholzer. Geologie der Glarneralpen. Beiträge zur geolog. Karte
der Schweiz, neue Folge, 28. Liefg. Textband und Atlas. 1935.

22. Arnold Heim und J. Oberholzer. Geologische Karte der Gebirge am
Walensee, 1 :25 000. Spezialkarte Nr. 44, herausg. von der Schweiz,
geolog. Kommission. 1907.

23. J. Oberholzer und Albert Heim. Geologische Karte der Glarneralpen,
1 : 50 000. Spezialkarte Nr. 50, herausg. von der Schweiz, geolog.
Kommission. 1910.

24. ]. Oberholzer. Geologische Karte der Alpen zwischen Linthgebiet und
Rhein, 1 : 50 000. Spezialkarte Nr. 63, herausg. von der Schweiz, geolog.
Kommission. 1920.

25. Friedr. Weber. Geologische Karte des Tödi-Yorderrheintalgebietes,
1 : 50 000. Spezialkarte Nr. 100 A, herausg. von der Schweiz, geolog.
Kommission; dazu Querprofile durch das Tödi-Yorderrheintalgebiet,
Spezialkarte Nr. 100 B. 1922—1924.
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